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Abend Ausgabe

Halle und Amgegend
Halle 25 Februar

Hochwaſſer Die Saale iſt im Laufe der letzten
vierundzwanzig Stunden noch etwas geſtiegen Trotha meldete

ute morgen einen Waſſerſtand von 5,12 gegen 4,90 m geſtern
he mittag waren heute die Fluthen auf 5,14 m an
mittag Gegen gtedaß alſo das Steigen ſich immer mehr verlangſamtSegraitich könnte allenfalls erſcheinen daß aus dem Unſtrut

geſtern ein weiteres größeres Wachsthum gemeldet
Das Bild der überſchwemmten Fluren in unſerer Um

daher auch ziemlich unverändert Die Auen gleichen
ßen eeflächen aus denen ab und zu namentlich an den

Pandern einzelne Bäume hervorlugen umtoſt von den ſchäumen
den gelben Fluthen dazwiſchen lugen einzelne höhere Stellen
in F kleiner Jnſeln hervor die beſonders den Krähen will
kommene Ruhepunkte bieten von denen aus ſie auf im Waſſer
heranſchwimmende Beute ſtoßen können Eis führen die
Fluthen nur noch in ganz Schollen mit ſich

Die letzten heutigen Hochwaſſermeldungen von aus
wärts lauten z Th beunruhigender Croſſen 2 F geſtern
2 Grimma s Uhr 40 Min 1 B Köſen 8 Uhr15 Min Saale und Unſtrut melden weitere Steigen 1 W
2,25 Köſen 9 Uhr 45 Min 1 W Kelbra 3 W

Zur berliner n e r W Der Ausſchuß zur Vorberathung der Beſetzung der in Berlin vakanten
Stadtbaurathsſtelle der aus 15 Mitgliedern beſteht hat wie wir
mittheilten ſeine Berathungen beendet und wird in der Sitzung
der dortigen hre irekeet e tn am Donnerstag
4 März Bericht erſtatten worauf nach acht Tagen die Wahl
ſtattfinden wird

Perſonalnachrichten Der Bahnhofswirth Herr
Riffelmann iſt vom Fürſten von Schwarzburg Sonders
auſen zum Hoflieferanten ernannt worden Der früherePachter der Gaſtwirthſchaft Freyberg Bräu, bis jetzt Geſchäfts

führer des Hotels Grüner Baum in Leipzig Herr Karl
Brauns tritt demnächſt als Direktor in das Hotel Wettiner
Hof in Altenburg ein

Jm Stadttheater gelangt morgen Frau Venus,
am Sonnabend neu einſtudirt Schiller s Don Carlos zur
Aufführung zu welcher Vorſtellung Schülerbillets Giltigkeitbeſitzen Mit dem heutigen Tage erliſcht das Vorrecht der
gegenwärtigen Abonnenten auf ihre Plätze zu dem Sonder
Abonnement des Nibelungen Ring er Andrang zu
den Abonn ements ſoll übrigens nach n der Direktion
überaus ſtark ſein

JmThalia Theater geht heute abend zum erſten male
die große Geſfangspoſſe Eine tolle Nacht in Scene Freitag
findet deren Wiederholung ſtatt Am Sonnabend gelangt unter

wirdgegend iſt

Mitwirtung des Direktors F Gluth zum Benefiz für den
Regiſſeur Bernh Kühn Herm Sudermann s Schauſpiel Die
Ehre zur Aufführung Das Petzold ſche Drama Die
Einzige das der Verfaſſer unlängſt in der Litterariſchen
Geſellſchaft mit ſo großem Erfolg vorlas hat Herr Direktor
Gluth wie wir hören zur Aufführung für das Thalia Theater

ad ben Das Werk dürfte noch in dieſer Saiſon in Scene
gehen

Die alten Burſchenſchafter in unſerer Stadt
haben als Centennar Feier der Geburt Kaiſer Wilhelm s I einen
am 20 März abends 8 Uhr im Weinzimmer des Rathskeller
Reſtaurants abzuhaltenden Kommers in Ausſicht genommen zu
welchem demnächſt noch durch Jnſerate beſondere Einladungen
ergehen werden

Die ſtudentiſche ihn e n r kug diegeſtern abend im Roſenthal ſtattfand war auch von Damenſehr zahlreich beſucht Herr Paſtor Zeller aus Bieſenrode
verbreitete ſich auf Grund der Erfahrungen die er während
ſeiner Miſſionsthätigkeit im Morgenlande gemacht nochmals
über die Geſchichte des Jslams ſowie die Lehren des Korans
und ſchilderte dann anknüpfend an die jüngſten Vorgänge im
Drient des näheren das rechtliche Verhältniß der dortigen
Chriſten die bei Differenzen mit den Mohammedanern jedesmal
unterlägen Nach ihm erörterte Hr Miſſionsdirektor Buch ner
wie ein idealer Miſſionar beſchaffen ſein müſſe Theologiſche Kennt
niſſe allein genüg ten nicht mit ihnen müſſe vor allem auchpraktiſche
Veranlagung Geſchick ſich in die mannigfachſten ſchwierigſten
und primitivſten Verhältniſſe hineinzufinden Hand in Hand
gehen Dieſen Anforderungen gen auch zum größten Theil
die ausgeſandten Boten Chriſti Selbſt Brücken und Kirchen
ſeien ſchon von ihnen ohne Hilfe irgend eines Baumeiſters gebaut
an denen man nur ſeine Freude haben könne Eine Bedingung
habe der Miſſionar außerdem noch zu erfüllen er müſſe in der
ſchwerſten Tugend der Selbſtzucht trotz aller Anfechtungen die
an ihn herantreten verharren und dürfe ſich darin durch nichts
irre machen laſſen Zum Schluß wurde bekannt gegeben daß
die 1 allgemeine Studentenkonferenz des Studentenbundes für
Miſſion vom 26 28 April d J in Halle ſtattfindet

Eine Evangeliſations Verſammlung, zu der
jedermann freien Zutritt hat wird morgen abend 7 Uhr im
großen Saale zum Roſenthal Herr Paſtor Simſa halten

lUnglücksfälle im Grubenbetrieb Der Gruben
arbeiter Fritz Gellhaar aus Oberröblingen am See ver
unglückte auf der Grube Ottilie Kupferhammer bei Wansleben
dadurch daß er beim Einſteigen in eine große Blaſe in der
dortigen chemiſchen Fabrik giftige Gaſe einatmete Jns hieſige
Knappſchaftskrankenhaus Bergmannstroſt überführt verſchied
er bald nach ſeiner Einlieferung unter den furchtbarſten Qualen
Ferner fanden daſelbſt Aufnahme der Frleiſcher Auguſt
Hemichen aus Roitzſch der ſich beim Schlachten in den
Mittelfinger der linken Hand geriſſen die Wunde aber nicht
beachtet hatte ſodaß Blutvergiftung hinzutrat der Grubenarbeiter
Auguſt Rinkler aus Atzenderf dem auf der Grube Marie
bei Förderſtedt der Daumen der rechten Hand abgequetſcht
worden und die 3 jährige Tochter Marie des Hofinſpektors
Jäger auf Ruſcheshof die ſich durch einen Fall einen Bruch
des rechten Schlüſſelbeins zugezogen

Eine kleine Betriebsſtörung erlitt geſtern vor
mittag 9 Uhr die Straßenbahn dadurch daß an einen mit Sand
beladenen Wagen des J M aus Giebichenſtein in der
Großen Ulrichſtraße ein Rad brach ſo daß das Gefährt auf die
Schienen der Straßenbahn zu liegen kam Das Hinderniß
konnte nach einigen Minuten beſeitigt werden

Einer Menſchenhändlerin iſt die hieſige Polizei
wieder einmal auf die Spur gekommen Unter dem Deckmantel
eines Geſindevermiethungsbureaus hatte die des Dienſt
manns H in W ihre Falle a eelt Sie ſuchte Dienſt
mädchen Kuhmägde Ammen und ſouſtigesFrauensperſonen aber nicht
um ihnen Stellungen zu vermitteln in denen ſie redlich ihr Brot
erwerben konnten Vielmehr verkuppelte ſie ihre Kundinnen an

h ſogenannte beſſere Herren Sie betrieb ihr
ſauberes Geſchäft ſozuſagen en gros und führte auf dieſe Weiſe
eine ganze Reihe bisher unbeſcholtener junger Mädchen der
Unzucht und dem Elend in die Arme Endlich iſt dieſe brave

Geſindevermietherin von der Nemeſis ereilt worden und hat
ſür ihre menſchenfreundliche Thätigkeit Koſt und Logis hinter
den Gittern angewieſen erhalten Die beſſeren Herren aber die
Legep ber in Nahrung ſetzten ſehen unangenehmen Stunden ent

2m2 hm Bwwmm

Städtiſche Kommiſſionen

Petitions Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 27 Februar nachm 5 Uhr

in der Rathsſtube
Tagesordnung

1 Petition des fünften kommunalen Wahlbezirksvereins die
Uhr auf der irre betreffend2 Petition des zweiten ahlbezirksvereins Klarſtellung der
de über die Verpflichtung zur Abfuhr des Schnees von den

eleiſen der Straßenbahn und Anweiſung von Plätzen zur
koſtenfreien Ablagerung von Schnee

3 Petition eines Lehrers günſtigere Regulirung ſeiner Ge
haltsverhältniſſe betreffend

4 Petition Hanke Eindringen von Waſſer in ſeine Keller
räume betreffend

5 Petition des Vorſtandes der Tiſchler Ortskrankenkaſſe Er
richtung einer Volksbadeanſtalt betreffend

Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen
Fortſetzung und Schluß

Die Feſtſetzung des Etats ergab in Einnahme und Aus
gabe 283,620 M Die Einnahmen ſetzen ſich zuſammen aus
152,000 M geſetzliche Beiträge für die Kammer die auf

Proz des Grundſteuer Reinertrages 1 Pf vom Thaler
normirt wurden ferner aus 87,900 M Staatsbeihilfen 32,000 M
Zuſchüſſen der Provinz und 11,720 M ſonſtigen Einnahmen der
Kammer Unter den Ausgaben finden ſich 27,400 M all
gemeine Geſchäftsunkoſten 44,600 M Gehälter der Beamten
16,500 M Reiſekoſten 1200 M Penſionen 4500 M Koſten der
Unterhaltung der Grundſtücke 1800 M Beiträge an Vereine
11,800 M Koſten der Unterhaltung der Zeitſchrift 83,600 M
Staatsbeihilfen 32,000 M Zuſchüſſe der Provinz 60,720 M
Aufwendungen der Kammer für die verſchiedenen Zweige der
Förderung landwirthſchaftlicher Jntereſſen

Ueber die Thätigkeit des Ausſchuſſes für das
Landwirthſchaftliche Maſchinen und Geräthe
weſen referirt Herr Rittergutsbeſitzer Schirmer Neuhaus
Wir entnehmen daraus daß die Centralankaufsſtelle im letzten
Jahre für mehr als eine halbe Million Mark Maſchinen für
faſt Mill Geräthe abgeſetzt hat und für 100,000 M Repa
raturen ausgeführt hat Der Geſammtumſatz beträgt 800,000 M91,000 M mehr als im Vorjahr Auch die Aweigſtelle in
Halberſtadt florirt

Sehr eingehenden Bericht erſtattete Herr Rittergutsbeſitzer
v Linzenthal Großkmehlen über das Wirken des Aus
ſchuſſes zur Förderung der Thierzucht Vor allemauf zeneſſenſhaftetden Zuſammenſchluß zu Zucht
zwecken habe der Ausſchuß Gewicht gelegt Man war ferner
bemüht den einzelnen Züchtern wie den Zuchtvereinen mit
Rath und That zur Seite zu ſtehen wo es gilt reinblütiges
Zuchtmaterial zu beſchaffen Unterſtützungen aus Staatsmitteln
u erwirken und rationelle Zucht und Aufzuchtmethoden zur
Anwendung zu bringen v 8sſchuß aber
weitergehende Maßregeln ins Auge um die Einheitlichkeit der
Zuchten ſowie die geſetzlichen Maßregeln zum Schutz unſerer
noch jungen Zuchtarbeit beſonders den Seuchen
ſchutz herbeizuführen und zu ſichern Eine Bezirksſchau
iſt im letzten Jahre nicht abgehalten da kein Antrag
auf Abhaltung einer ſolchen vorlag Die Zucht der kaltblütigen
Schläge tritt immer mehr in den Vordergrund was bisher
durch miniſterielle Beſtimmungen durchgeführt werden mußte
wird jetzt durch den freien Entſchluß der Züchter in vielen
Fällen herbeigeführt die Benutzung von ſchwerem Zucht
material Der Ausſchuß hat die Einfuhr reinblütiger Stut
fohlen der kaltblütigen Schläge in einer Ausdehnung gefördert
daß die zur Verfügung ſtehenden Mittel überſchritten wurden
es machte ſich dies durch die vielen vorliegenden Beſtellungen
nöt da Jm e ſind 176 Fohlen und zwar 138 engliſchen
38 belgiſchen Schlages eingeführt zum großen Theil unter Ge
währung einer Beihilfe von je 100 M Seit 1889 ſind ſo
723 Stutfohlen darunter 321 Shires 157 CElydesdales und
245 Belgier eingeführt Jm Laufe des letzten Jahres haben
ſich 10 neue Pferdezüchtvereine gebildet und der Kammer an
eſchloſſen Bei 11 Stuten und Fohlenſchauen ſind 3630 M

Prämien uſw aus Staatsmitteln verausgabt ausgeſtellt wurden
917 Pferde Jn der Beſchaffenheit und Ausgeglichenheit der
Stuten wie in der Haltung der Fohlen trat ein beträchtlicher

Fortſchritt gegen früher hervor Für dieſes Jahr iſt eine
umfangreiche Beſchickung der Ausſtellung der Deutſchen Land
wirthſchaftsgeſellſchaft in Hamburg mit Gruppen kaltblütiger
Pferde geplant Eine züchteriſch wichtige Maßnahme
iſt in der nen von Fohlenkoppeln im Gebiete
des Pferdezuchtvereins Bitterfeld Delitzſch und in Anhalt
bei Alexisbad im Selkethale in Ausſicht genommen Die Rind
viehzucht ſtand leider im letzten Jahre unter dem Zeichen der
Seucheerkrankungen die enorme Verluſte herbeiführten was
übrigens bei den Pferden durch die Bornaiſche Krankheit auch
der Fall war Erfreulicherweiſe macht ſich in der Rindviehzucht
die Klärung und Abgrenzung der verſchiedenen Zuchtrichtungen
mehr und mehr geltend Der Ausſchuß hat dies Streben durch
Unterſtützungen aus Staatsmitteln zu fördern geſucht von denen
29,750 M für dieſen Zweck aufgewendet wurden Durch Bildung
von 39 neuen Stierhaltungsgenoſſenſchaften hat ſich die Geſammt
zahl der letzteren auf 257 gehoben Für die Einfuhr weiblicher
ar wurden an 18 Vereine für Färſen und Kälber 7400
Mark gewährt zur Einführung von 196 Stück reinblütigen Jung
viehs Von 23 in Ausſicht genommenen Thierſchauen fanden wegen
Seuchenausbruchs nur 12 ſtatt bei denen 8672 M Prämien ver
theilt 286 Bullen und 743 Kühe ausgeſtellt waren

Jn der Debatte wurde allgemein geklagt daß die Zahl der
kaltblütigen fiskaliſchen Hengſte in unſerer Provinz
noch immer nicht ausreiche

Jn geſchloſſener Sitzung wurde über die Stellung
nahme der Kammer zu den Vorgängen auf dem Ge
biete des börſenmäßigen Terminhandels und der
öffentlichen Preisnotirung verhandelt Referent war
Hr Redacteur Klapper Steglitz bei Berlin Jm Anſchluß an
die Ausführungen des Redners wurde einſtimmig folgende
Reſolution angenommen

a Die Landwirthſchaftskammer erwartet von der ſtrengen
Durchführung der Vörſenreform Geſetzgebung einerſeits und
des 8 2 Abſatz 4 des Geſetzes betreffend die Errichtung von
Landwirthſchaftskammern andererſeits eine Geſundung des
Getreidehandels und des Preisnotirungsweſens

b Der gegenwärtige Huſtand daß freie Vereinigungen die
Rechte der Vörſe z B der Veröffentlichung von für denHandel maßgebenden Preiſen 2c ohne jegliche Kontrolle
Aera erſcheint auf die Dauer ebenſo bedenklich wie
gefährlich

e Der Vorſtand wird beauftragt wegen der Beſeitigung
dieſes Zuſtandes insbeſondere wegen der ſofortigen Anwendung
der s 51 und 77 des Vörſengeſetzes vom 22 /6 96 an ge
eigneter Stelle dringlichſt vorſtellig zu werden

Auf Antrag des Grafen Hohenthai Dölkau des Vorſitzenden
des landwirthſchaftlichen Kreisvereins Merſeburg tritt ſodann
die Kammer einmüthig folgender Kundgebung bei

Die Landwirthſchaftskammer bezeugt Herrn Landesökonomie
rath v Mendel Steinfels ihren Dank für die energiſche
Vertretung der landwirthſchaftlichen Jntereſſen gegenüber den
Vertretern der Produktenbörſe und bedauert es daß die ge
legentlich der Konſtituirung der Kornhausgenoſſenſchaft von Herrn

Daneben faßte der Ausſchuß aber auch
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eworden r
v Mendel gemachten ſachlich gerechtfertigtender Gegenſtand ungerechtfertigter An riſe

e v Mendel wird gebeten dieſe Kundgebung als
einen Beweis der Sympathie und Dankbarkeit freundlichſt

Segen unehmen mit der ſeine mühe und aufopferungsvollen
Beſtrebungen zur der landwirthſchaftlichen Jnter
eſſen von den Landwirthen begleitet werden

Den Bericht über die Anlage von Kornhäuſern und Errichtuneigener landwirthſchaftlicher Preisnotirungsſtellen erſtattete u
dem die Oeffentlichkeit wiederhergeſtellt war Herr Dr Jürgens
Von den ſeitens des Staates ausgeworfenen 8 Millionen kommen
nach dem ſehr ausführlichen Referat 660,000 M der Provinz
Sachſen zu gute 360,000 M ſind für den Bau des Mutter
kornhauſes in Halle beſtimmt 300,000 M für Zweigkornhäuſer
an günſtig gelegenen Orten der rer Die ä Kornhaus

enöſſenſchaft habe ſich in Halle gebildet ſie zählte ſchon 150
Litglieder und hoffe daß bei den täglich einlaufenden An

meldungen ſich bis zum 1 Okt wo das Kornhaus in Betrieb geſetzt
werden ſoll die Zahl verdoppeln wird Das Kornhaus hat eine
Kapacität von 6000 t 4000 t ſollen in maſſiven Speichern
2000 t in hölzernen Silos untergebracht werden Es findet das
kombinirte Syſtem der Firma Luther in Braunſchweig Anwen
dung Wenn dann mit dieſem Jnſtitut Erfahrungen in genügen
dem Umfang gemacht ſein würden werde man an die Errichtung
von ſolchen Zweiglagerhäuſern in anderen Städten gehen können
die zunächſt an dasjenige in Halle anzugliedern ſeien da nur
bei centraler der Kornlagerhäuſer der Provinz ein
Nutzen und Einfluß des deutſchen Getreides auf die Preisbildung
zu erzielen ſein werde Hiermit müſſe man Hand in Hand gehen
wenn etwas Erſprießliches herauskommen ſolle eine gründliche
Reform der Getreidenotirung ſei Es nöthig daß dieLandwirthſchaft ſich unabhängig maghe von der Berliner Börſe

daß überhaupt dem illegitimen Preisnotirungsweſen im berliner
rege ein Ziel geſetzt werde illegitim weil es der amtlichen
Kontrolle ort und bisher nur ſchädigend auf die Landwirth
ſchaft gewirkt habe Als der Börſenſtreik ausbrach habe die
Regierung Erſatz zu ſchaffen geſucht und im Reichsanzeiger
auf Grund der an 50 Hauptmarktplätzen angeſtellten Ermitte
lungen Notirungen veröffentlicht Den Notirungen ſei
aber nur geringe Beachtung zu theil geworden und zwar
einmal weil ſie verſpätet erſcheinen 2 3 Tage zu ſpät und
ſodann weil ſie nicht nach einheitlichen Grundſätzen durchgeführt
werden Die Landwirthſchaftskammer habe an ihrem Theile
Abhilfe zu ſchaffen geſucht und zum Zweck der Notirung Fach
leute als Berichterſtatter in allen Theilen der Provinz gewonnen
Zahlreich ſeien die Berichte Augen aber nur dann würde
ein richtiger Ueberblick über die Marktlage ermöglicht wenn
man wie von Vorſtänden einiger Landwirthſchaftskammern geplant
ſei eine Central Notirungsſtelle einrichte der die Auf
gabe zufalle das ihr von den Kammern a Material auf
ſeine Richtigkeit zu prüfen und ſo raſch wie möglich in einer
größeren Anzahl Zeitungen bisher geſchieht es nur in einer ge
ringen Zahl von Blättern deren Abonnentenkreis außerdem

noch recht minimal iſt Red zu veröffentlichen die
Notirungen der Produktenbörſen zu ſammeln und zu vergleichen

en Weltmarkt hinſichtlich des Getreideverkehrs im Auge zu be
halten uſw Nur ſo ermögliche ſich für weiteſte Kreiſe ein ſicherer
Schluß auf die Konjunktur Alle dieſe Maßregeln zuſammen
würden dazu beitragen eine Geſundung der Verhältniſſe herbei
zuführen

Jm Anſchluß an den Vorſtand fand folgende Reſolution ein
ſtimmig Annahme

1 Die II Plenarverſammlung der Landwirthſchaftskammer
für die Provinz Sachſen nimmt Kenntniß von der zahlreichen
Betheiligung der Landwirthe an der Kornhaus Genoſſenſchaft
Halle a S Sie beauftragt den Vorſtand die Gründungweiterer Kornhaus Genoſſenſchaften und die Errichtung
weiterer Getreidelagerhäuſer in künftigen Jahren ins Auge
zu faſſen weil nur die genoſſenſchaftliche Zuſammenfaſſung
der Hauptabſatzplätze der Provinz einen durchſchlagenden Er
folg verſpricht

2 Die II Plenarverſammlung der Landwirthſchaftskammer
für die Provinz Sachſen erblickt in dem vom Vorſtande
neuerdings ins Leben gerufenen Berichterſtattungsweſen über
die auf dem Lande thatſächlich erzielten Getreidepreiſe den
Anfang zu einem geregelten Notirungsweſen das mit Hilfe
der Kornhäuſer und einer geeigneten Central Notirungsſtelle
für Provinz und Staat der geſunden Preisbildung des Ge
S im Jntereſſe der Landwirthſchaft gute Dienſte leiſten
wird
Ueber die gegenwärtig geltende r eſteuerung

ſprachen die Herren Geh Reg Rath Prof Dr Maercker
und Fabrikdirektor Dr Kuntze Delitzſch Die Ausführungen
gipfelten in folgender Reſolution

Die Landwirthſchaftskammer wolle beſchließen
1 Daß der Kontingentirung der Zuckerfabriken nicht die

innerhalb einer Campagne abgefertigte ſondern die wirklich
erzeugte Zuckermenge zu Grunde gelegt werde

2 daß bei der Kontingentirung neuer Fabriken ſtreugſtens
nach einheitlichen Grundſätzen unter Hinzuziehung von
ſachverſtändigen Zuckerfabrikanten verfahren werde
die Einſchätzung der Leiſtungsfähigkeit ſoll nicht nur nach der
maſchinellen Einrichtung ſondern unter Berückſichtigung der
den betr Fabriken zur Verfügung ſtehenden Rübenfläche bezw
der darauf zu produzirenden Zuckermenge erfolgen

3 daß das von den Fabriken nicht ausgenutzte Kontingent
denjenigen Fabriken welche ihr Kontingent überſchritten im
Verhältniß dieſer Kontingents Ueberſchreitung unverzügli
ausgezahlt werde Das dieſer Fabriken ſo
hierdurch jedoch nicht berührt werden
4 beim Reichstage Schritte zu thun welche darauf ab

zielen den s 72 des Zuckerſteuergeſetzes vom 26 Mai 1896
dahin abzuändern oder zu ergänzen daß der Zwang zur
Ueberproduktion beſeitigt werde

Die vorgeſchlagene Reſolution wurde angenommen
Die vorausſichtliche Wirkung des geplanten Mittel

land Kanals und des Dortmund Ems Kanals auf
den Getreideabſatz der Provinz Sachſen erörterte in
aller Kürze da die Zeit ſchon ſehr vorgerückt war Hr General
ſekretär Mo oß Beſchloſſen wurde folgende Erklärung

1 Der Erbauung des Rhein Weſer Elbe Kanals ſtehen trotz
der Vortheile welche der geplante Kanal dem Handel der
Provinz Sachſen und gewiſſen Jnduſtriebezirken des Weſtens
bringen wird ſchwere Bedenken tegent da der Kanal ein
weiteres Eindringen von ausländiſchen Erzeugniſſen vor
allem von Getreide und Grubenhölzern zum Schaden der
Land und Forſtwirthſchaft und von Kohlen aus dem weſt
lichen Deutſchland zum Nachtheile der Braunkohlen Jnduſtrie
der Provinz Sachſen veranlaſſen wird

2 Hiernach erſcheint die Vertheilung einer vom Staate ge
forderten Zinsgarantie auf die Provinzen ſoweit die Provinz
Sachſen in Betracht kommt unthunlich und ungerecht

3 Die eigentlichen Nutznehmer des Kanals als die gemeinſamen Träger von Vorausleiſtungen ſind ümerhaſt geo
graphiſcher oder politiſcher Grenzen weder erſchöpfend noch
überall zutreffend feſtzuſtellen Es erſcheint daher angezeigt
den Beförderern des Kanalprojekts anheimzugeben zu Gunſten
des Kanalbaues ſo werthvolle Auerbietungen zu machen aß
der Staat mit Hilfe dieſer in die Lage käme ohne bedenkliche
Belaſtung der Staatskaſſen den Bau und die Unterhaltung

4 Die von der Staatsregierun
des Kanals zu übernehmen

für den Dortmund
Kanal in Ausſicht genommenen niedrigen de



Getreide und Mehl werden dem weiteren Kindringen aus
ländiſcher lam erth ſchaſt Produkte Vorſchub leiſten und
dazu beitragen die Erzeugniſſe der Provinz Sachſen von dem

r dieſelben e wichtigen Abſatzgebiet dem rheiniſchweſt
äliſchen Jnduſtriebezirk zu verdrängen Es muß daher in

bereinſt men mit anderen Landwirthſchaftskammern
auch ſolchen des Oſt die Errichtung von den Verhältniſſen

h Tarifklaſſen für landwirthſchaftliche Produkte
auf dem DortmundEmsKanal dringend verlangt werden

Hinſichtlich der Bekämpfung der Maul und Klauen
ſeuche einigte man ſich auf folgende Beſchlüſſe

1 Die Landwirthſchaftskammer beſchließt den Vorſtand zu
beauftragen bei der Staatsregierung vorſtellig z werden daß
der a der deutſchen Viehzucht vor der Ein z von
Thierſeuchen aus dem Auslande im Sinne des Beſchluſſes des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes vom 6 Februar d J durch
geführt werde

Die Landwirthſchaft der Provinz Sachſen welche auf die
Vieheinfuhr aus anderen Provinzen und aus anderen Ländern
Deutſchlands theilweiſe angewieſen iſt leidet unter dem heutigen
Zuſtande der ſcharfen Maßregeln im Jnlande und der immer
noch zu liberalen Seuchenpolitik gegenüber dem Auslande
beſonders ſchwer

2 a Die Sperrmaßregeln gegen die Seucheneinſchleppung
im Jnlande ſind bei dem heutigen Stand der Sache
nicht zu entbehren doch ſind dieſelben mit thunlichſter
Vermeidung aller Härten von Fall zu Fall durchzu
führen Die Bahnhofsſperre iſt nur im äußerſten
Nothfalle zu verhängen

b Der Hauſirhandel mit Klauenvieh iſt bei Seuchengefahr
für größere Gebiete gänzlich zu unterſagen und auch
ſonſt der ſtrengſten Kontrolle zu unterſtellen

c Die Buchführung der Händler iſt n zu machen
und polizeilich zu kontrolliren Die Namen der Händler
durch welche eine Seuche in den Kammerbezirk ein
geſchleppt wird ſind von der Polizei öffentlich bekannt
zu machen Auf eine ordnungsmäßige Desinfektion der

leider der Viehtreiber iſt Bedacht zu nehmen
Der Vorſtand iſt beauftragt in Erwägung zu ziehen
ob und wann ein Nachrichtendienſt anzuordnen ſei hin
ſichtlich der Seuchenausbrüche der Seuchenkontrolle und
der Abſperrungen in den Bezirken aus welchen haupt
wich Vieh nach der Provinz Sachſen eingeführt

rd

3 Zwecks Erforſchung der Seuchen und der Herbeiführung
einer engen Verbindung und gemeinſamer Arbeit zwiſchen
Praxis und Wiſſenſchaft iſt die Errichtung einer ſeuchen
pathologiſchen Station in Halle in Ausſicht zu
nehmen

4 Die Bahnverwaltungen ſind anzuhalten daß eine noch
gründlichere Desinfektion der Eiſenbahnwagen und Rampen
durchgeführt werde Nach dem Beiſpiel Sachſens und Bayerns
iſt die rin Centraldesinfektionsanſtalten dringend
erwünſcht Die Böden der Wagen ſind vor der Verladung
des Viehes mit Torſſtreu zu beſtreuen
Schließlich kam man überein daß noch einmal in dieſem Jahr

um für den Winter nicht wieder eine ſo umfangreiche Tages
ordnung zu haben die ſich in zwei Tagen nicht völlig aus
ehren laſſe eine Sitzung der Landwirthſchaftskammer ſtatt

en möge

Halleſcher Lehrerverein
Die letzte Sitzung des Halleſchen Lehrervereins am 23 d war

in erſter Linie dem Gedächtniß Philipp Melanchthon s
gewidmet von deſſen Leben und Wirken Herr Sommer 1
ein lebensvolles Bild gab Er gedachte dabei ſeiner Bedeutung
für die Wiſſenſchaft damaliger Zeit die ihm den Namen eines
aPraeceptor Germaniae eingetragen Hervorgehoben wurde hier
Melanchthon s gründliches und umfaſſendes Wiſſen und das
bewundernswerthe Geſchick mit welchem er daſſelbe als Lehrer

r Studenten zu verwerthen wußte Viele nachmals
erühmte Männer u a die Pädagogen Joach Camerarius

Valentin Trotzendorf und Michael Neander haben als Schüler
zu Melanchthon s Füßen geſeſſen Noch umfaſſender vielleicht
iſt Melanchthon s Bedeutung als pädagogiſcher Schriftſteller
deſſen lateiniſche und griechiſche Grammattik dehen Lehrbücher
der Rhetorik Ethik und Phyſik bis weit in das 18 Jahrhundert
hinein in Gebrauch waren Was Melanchthon an Luther s Seite
für das Werk der Reformation gethan wurde nur angedeutet
und im übrigen auf die treffliche Feſiſchrift Beyſchlag s
e hingewieſen Jn ſeinem Wirken für die Schule kommt
ei Melanchthon nur die Lateinſchule in Betracht da ja die

eigentliche Volksſchule erſt viel ſpäter ſich entwickelte Mit einer
trefflichen Schilderung von Melanchthon s edler Perſönlichkeit
ſchloß der Vortragende ſeine intereſſanten Ausführungen

Den weiteren Theil des Abends füllte ein Vortrag des Herrn
Kunze über den kürzlich verſtorbenen wiener Schulrath Dr Dittes
aus der durch ſeine umfaſſende pädagogiſche wie durch eine viel
fache öffentliche Thätigkeit auch weiteren Kreiſen bekannt geworden
iſt Der Herr Vortragende ſchilderte ſeinen Lebensgang und ſein

irken als Bürgerſchullehrer in Reichenbach als Realſchul
direktor in Chemnitz als Seminardirektor und Nachfolger
Kehr s in Gotha und endlich als Leiter des Pädagogiums,
der bekannten und angeſehenen Lehrerbildungsanſtalt zu Wien
Ueberall iſt Dittes wie der Vortragende ausführte in erſter
Linie für die geiſtige Hebung des Lehrerſtandes eingetreten in
Sachſen vorzugsweiſe durch ſein lebendiges Wort im Verkehr
mit Kollegen und auf Verſammlungen in Gotha durch ſeine
praktiſche Thätigkeit als Bildner des heranwachſenden Lehrer
geſchlechts und als Schöpfer eines heute noch muſtergiltigen Lehr
plans für Lehrerbildungsanſtalten in Oeſterreich endlich vor
allem durch ſein mannhaftes Auftreten gegen alle reaktionären
Angriffe auf Schule und Lehrerſtand Hierher gehört auch ſein
unabläſſiges Kämpfen für fachmänniſche Schulaufſicht Nebenher
läuft Dittes Thätigkeit als Schriftſteller als Verfaſſer mehrerer
der Lehrerbildung und Fortbildung dienender Werke und als
Redacteur des Pädagogiums, einer mit ihm ſchlafen gegangenen
äußerſt gediegenen pädagogiſchen Monatsſchrift Endlich hat er
allezeit auch für die materielle Beſſerſtellung der Lehrer energiſch
und erfolgreich gewirkt Das letzte mal wo Dittes in der

effentlichkeit auftrat war bei Gelegenheit des 8 Deutſchen
ehrertages zu Berlin im Jahre 1890 wo er die Feſtrede zum

Gedächtniß des Altmeiſters Dieſterweg hielt kein anderer als
er der Erbe des Dieſterweg ſchen Geiſtes war dazu berufen
Die Thatſache daß die geſammte reaktionäre Preſſe aus dieſem
Anlaß über Dittes herfiel die weitere Thatſache daß nicht alle
Lehrer Deutſchlands in allen Punkten ihm zuſtimmen konnten
vermindert nicht die Dankesſchuld welche die deutſche Lehrer
ſchaft ihm zu bezahlen hat und die durch ein unabläſſiges Ringen
und Streben nach geiſtiger und materieller Hebung des Lehrer
ſtandes abgetragen werden muß

Photographiſche Geſellſchaft
Die geſtrige Sitzung fand im Weinzimmer des Rathskeller

Reſtaurants wo der Verein in Zukunft ſtets zu tagen gedenkt
tatt und hatte ſich eines ſehr regen Beſuches von Mitgliedern
er Geſellſchaft wie von Gäſten zu erfreuen Die Verhand

lungen leitete Herr Prof Dr Fraenkel mit einigen geſchäft
lichen Mittheilungen ein Darauf berichtete Herr Privatdozent
Dr Braunſchweig über die guten Erfahrungen welche er
bei Verwendung des RodinalEntwicklers zur Stand Entwicklung

acht hat es hat ſich die Nee dung dieſes Entwicklers als
ehr bequem und zeitſparend erwieſen Dann folgte der zweite

der von Hrn Buchhändler K Knapp der Eeſellſchaft zugeſagtVorträge über unſere pp Geſellſchaft zugeſagten
Verfahren modernen Reproduktionsn ſeinen geſtrigen Ausführungen behandelte

der Vortragende die für die Buchdruckpreſſe geeigneten Licht
hochätzverfahren Zunächſt legte der Redner an einer ſchema
tiſchen Zeichnung nochmals dar wie beim Buchdruck alle jene
Theile welche im Abdruck dunkel erſcheinen ſollen erhaben alle
anderen vertieft ſein müſſen daß die Lichthochdruckverfahren die
allein dem Buchdruck angepaßten Reproduktions Verfahren ſind
Weiter wurde v erörtert wie man zu verfahren hat
um auf photomechaniſchem Wege ein Buchdruck Cliché herzuſtellen
wobei es darauf ankommt in der Platte alle jene Theile welche
drucken ſollen ſtehen zu laſſen alle anderen dagegen wegzuätzen
Zur Erläuterung des Aetzverfahrens dienten in beſter WeiſeZintplatten die ſich in den verſchiedenen Stadien der Behand
lung befinden und ſo die Methode von Schritt zu Schritt bis
zur tigen der zum Druck verwendbaren Platte vor
führten von welcher auch ein Probeabdruck der ihre Brauch
barkeit erwies vorlag Der Redner hob hervor daß das be
ſchriebene UmdruckVerfahren ſich nur für Strichätzungen eigne
und auch für dieſe meiſtens angewandt werde er erläuterte
dann noch einige andere Verfahren welche ermöglichten die
lichtempfindliche Schicht direkt auf die Zinkplatte aufzutragen
und dann auch dieſe zu copiren nämlich den Chromalbumin
Prozeß den Asphalt Prozeß und den Emaille Prozeß Weiter
wurde auf die mit erheblicheren Schwierigkeiten verbundene
Methode eingegangen die ſich nöthig macht wenn ein Bild das
Uebergänge zwiſchen Licht und Schatten enthält reproduzirt
aber eine Autotypie hergeſtellt werden ſoll Um auf der Buch
druckpreſſe ein derartiges Bild mit Halbtönen drucken zu können
muß daſſelbe in einzelne Punkte oder Striche zerlegt werden
die näher oder weiter von einander entfernt liegen größer oder
kleiner ſind Auf photomechaniſchem Wege wird dies dadurch
erreicht daß zwiſchen die lichtempfindliche Platte und
das Objektiv ein ſogenannter Raſter eingeſchaltet und
durch dieſen hindurch photographirt wird Ein Raſter be
ſteht aus feinen in Glas geätzten Linien die mit einer
ſchwarzen undurchſichtigen Farbe ausgefüllt ſind Früher waren
einfach liniirte Raſter in Gebrauch jetzt ausſchließlich ſog Kreuz
Raſter die dadurch hergeſtellt werden daß man zwei einfache
Liniirungen freuzweiſe übereinander kittet dadurch werden
zwiſchen den Linien viereckige transparente Flächen gebildet
Der Redner legte zwei Raſter vor von denen der eine 70 Linien
auf das Centimeter der andere dagegen 80 aufwies und ſo das
überhanpt feinſte jetzt hergeſtellte Raſter darſtellte Die Preiſe
für ſolche Raſter ſteigern ſich ganz horrend mit den Größen
verhältniſſen ſo beträgt der Preis bei 65 Linien auf das Cen
timeter für die Größe 18 24 ſchon 180 für die Größe
30 40 bereits 750 M und für die Größe 40 50 gar 1600 M
Nach erklärenden Mittheilungen über das Zuſtandekommen von
Raſter Negativen führte der Redner der Verſammlung mittels
des Projektions Apparates eine große Zahl von Aufnahmen die
in ſolcher Weiſe geſchaffen waren vor wobei er Gelegenheit
nahm auf die Bedeutung der verſchiedenen Feinheit der benutzten
Raſter hinzuweiſen Den Schluß des Vortrages bildete die
Beſchreibung mehrerer ebenfalls in Projektionsbildern vor
geführten Buchdruckpreſſen zum Druck von Autotypien Die
überaus intereſſante und reichhaltige Sammlung von Strich
ätzungen und Autotypien in ihren einzelnen Uebertragungs und
Aetzſtadien Raſter Aufnahmen Autotypien Photolithographien
farbigen Kupferdrucken Heliogravüren welche zur Anſicht aus
gelegt war und ein überaus anſchauliches Bild von der
Vollendung dieſes Zweiges der Technik gab wird vom nächſten
Sonntag ab einige Wochen lang im Kunſtgewerbemuſeum im
Poſtſtraßenſchulgrundſtücke zu den üblichen Beſuchsſtunden auch
weiteren Kreiſen zugänglich gemacht werden den Beſuch dieſer
Ausſtellung können wir nur angelegentlichſt empfehlen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Greifswald 23 Febr Der dresdener Seminardirektor

Dr Buddenſieg iſt von der theologiſchen Fakultät wegenſeiner ſchrifiſtellerſchen Arbeiten über Wikliff und die Anfänge

d Reformation zum Ehrendoktor der Theologie ernannt
worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die verſunkene Glocke von Gerhart Hauptmann

kommt demnächſt in Paris zur Aufführung Der Verein
e wird das Werk am 15 März in Scene gehen
laſſen

Otto Ernſt s Drama Die größte Sünde fand nach
Berichten der kieler Blätter bei der erſten ſowohl wie bei der
zweiten Aufführung am kieler Tivoli Theater die wärmſte Auf
nahme Nach der Première brach das Publikum in minuten
tangen ſtürmiſchen Beifall aus der ſich erſt legte als der Ver
faſſer vor der Rampe erſchien und dankte

Von Eduard Engel dem Verfaſſer der Schrift Hat
Francis Bacon Shakeſpeare s Dramen geſchrieben erſcheint
demnächſt als ein Handbüchlein für alle Freunde des großen
Briten William Shakeſpeare Mit einem Anhang
Der Bacon Wahn Preis 1 M Ed Engel giebt in

dieſem nur gebunden verkauften Vademelum eine erſchöpfende
Darſtellung von Shakeſpeare s Leber und Werken auf Grund
der neueſten Forſchungen und eine vernichtende Abfertigung des
Bacon Schwindels Wir werden ſogleich nach dem Erſcheinen
noch darauf zurückkommen

Jm Verlag von J J Weber in Leipzig erſchien Die
Deutſchen Einigungskriege Jlluſtrirte Kriegschronik
der Jahre 1864 1866 und 1870/71 Von Victor v Strantz
Zweite vermehrte Auflage Eine Feſtgabe zur Feier des hun
dertſten Geburtstages Kaiſer Wilhelms I Mit authentiſchen
Jlluſtrationen Porträts Karten Plänen und einem Anhang
n Halbleinenband 7 Mark 50 Pfg Am kommenden 22 März

kehrt zum hundertſten Male der Tag wieder an dem der nach
malige ruhmgekrönte erſte Kaiſer des wiederſtandenen Deutſchen
Reiches im Schloſſe zu Berlin geboren ward Wie könnte wohl
das Andenken an dieſen Fürſten der von früheſter Jugend auf
Soldat mit Leib und Seele war beſſer gefeiert werden als in
der Rückerinnerung an die drei glorreichen Waffengänge des von
ihm reorganiſirten Heeres gegen Dänemark Oeſterreich und
Frankreich Die Feuerprobe beſtand die Neuſchöpfung des weit
in die Zukunft vorausblickenden Herrſchers im däniſchen Kriege
der zur Befreiung der Herzogthümer Schleswig Holſtein von der
däniſchen Herrſchaft führte und damit der erſte bedeutſame Schritt

ur Wiederaufrichtung des Deutſchen Reiches wurde Schon zwei
Jahre ſpäter erfolgte die blutige Auseinanderſetzung mit dem
Kaiſerſtaate an der Donau Der Ausſchluß Oeſterreichs von der
nun erfolgenden Neugeſtaltung des ſtaatlichen Lebens in Deutſch
land ließ den Norddeutſchen Bund unter der Leitung des Hauſes
Hohenzollern erſtehen während mehrfache Schutz und Trutz
bündniſſe die Stämme Süddeutſchlands für die Stunde der Ge
fahr an die Seite der norddeutſchen Brüder riefen Und nur zu
bald kam dieſe Stunde in den heißen Auguſttagen bei Weißen
burg Wörth und Spichern ſowie den blutigen Kämpfen um
Metz wurden die Heere des kaiſerlichen Frankreich zum Rückzug
gezwungen Nach der Schlacht bei Sedan überreichte Kaiſer
Napoleon III im Schlößchen Bellevue bei Frénois dem ſiegreichen
König Wilhelm ſeinen Degen Unter dem Donner der Geſchütze
vor Paris das die deutſchen Armeen ſeit Monaten eingeſchloſſen
hielten erfolgte die Proklamation König Wilhelms zum deutſchen
Kaiſer der endlich erkämpfte Friede brachte Elſaß und Lothringen
an das zu neuem Glanze erſtandene Deutſche Reich zurück Dieſe
drei deutſchen Einigungskriege mit der ganzen überwältigenden
Wucht ihrer welthiſtoriſchen Ereigniſſe ſchildert in ebenſo knapper
als klarer und lichtvoller Darſtellung das vorliegende Gedenk
buch belebt von zahlreichen Darſtellungen die des Künſtlers ge
übi Hand in jenen ſchickſalsſchweren Jahren unter dem unmittel
baren Eindruck der erſchütternden Geſchehniſſe t Wort und
Bild bringen den Mitkämpfern Mitlebenden und Nachgeborenen

jener unvergeßlichen Zeit die längſt v nen Tage als noch
ie ehrwürdige Heldengeſtalt Kaiſer Wilhelms I die deutſchen

Heere von Sieg zu Sieg führte mit wahrhaft plaſtiſcher Wirkung
vor das Auge

Die bei G D Bädeker in Eſſen Ruhr erſchienene Broſchüre
über Schönſchnellſchreiben von Direktor Rudolf
Schreiber in Eſſen Ruhr in 10 12 Stunden durch Selbſt
unterricht ohne Lehrer zu erlernen iſt wegen ihrer leicht faß
lichen Methode durch welche ſelbſt die ſchlechteſte und un
leſerlichſte Schrift zu einer dauernd ſchönen und geläufigen
umgebildet wird allgemeiner Beachtung werth Der Preis des
elegant ausgeſtatteten Werkchens beträgt nur 60 Pf

Gerichtsverhandlungen

K Erfurt 24 Febr Danziger Tropfen Bei einerReviſion im Laden des Kaufmanns Louis Eichholz in Erfurt
fand der damit vom Magiſtrat beauftragte Apotheker Dr phil
Roes eine Flaſche welche die Aufſchrift trug Danziger
Tropfen Da die chemiſche Unterſuchung ergab daß dieſeDanziger Tropfen ein Gemenge von Aether Älkohol und
Bitterſtoff waren ſo wurde der Kaufmann auf Grund der
Allerhöchſten Kabinetsordre vom 27 Jan 1890 nach welcher
Arzneimittel nur in Apotheken feilgeboten werden dürfen in eine
Geldſtrafe von 10 M genommen Eichholz erhob Widerſpruch
und behauptete geſtern vor dem Schöffengericht daß er dieſe
Danziger Tropfen von einem unbekannten Reiſenden zur

Probe bekommen und gar nicht daran gedacht habe dieſelbe zu
verkaufen Allein das Schöffen gericht erblickte in
dem Hinſtellen der Flaſche in den Verkaufsladen
ein Feilbieten im Sinne des Geſetzes ſetzte aber die Strafe
auf 3 M herab weil der Kaufmann in gutem Glauben ge
handelt haben mochte

Sportnachrichten
Unſere hervorragendſten Reunfahrer Jn der kommenden

Rennfahrſaiſon werden die Blicke ſich natürlich in erſter Linie
auf den Altmeiſter Auguſt Lehr richten der ein weit
ausſchauendes Training in Paris aufgenommen hat Unmittelbar
nach ihm wären Arend und Heimann zu nennen Von
deutſchen Gegnern haben beide abgeſehen von Lehr nur den
Kaiſerslauterner Jörns zu fürchten der in Bezug auf die
Zahl der errungenen Preiſe ſogar über ihnen ſteht Von den
übrigen erſtklaſſigen Fahrern dürften zuerſt Breitling
Henty Habich und demnächſt Paul Mündner F Ver
heyen ſein Bruder Alex iſt zum Militär eingezogen und
Paul Mulack in Betracht kommen Die drei erſten werden
ihre Poſition gegen die letztgenannten kräftig zu ken
haben Unſere beſten Tandem Mannſchaften ſind einſtweilen
nur Heimann und Arend mit ihren Partnern Der erſtere
wird auch in dieſem Jahre mit Mulack der letztere wahr
ſcheinlich mit Franz Verheyen ſtarten Beide Paare ſind
einander durchaus ebenbürtig ſie haben irgend welche deutſche
Konkurrenz nicht zu fürchten und ſie dürften auch den beſten
Ausländern gewachſen ſein Jm großen und ganzen verſpricht
das neue Rennjahr viel auf radſportlichem Gebiete

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 25 Febr

Zu der Nachricht über den Fall Sobbe Putzki die durch
die deutſche Preſſe die Runde machte und auch von uns über
nommen wurde erhalten wir von Herrn Oberſt von Putzki
in Gumbinnen folgende Zuſchrift

Die in Jhrem Beiblatt zu Nr 87 vom 2l1 d unter Ver
miſchtes über Oberſt von Putzki gebrachte Notiz bringt irr
thümlich meine Perſon in Zuſammenhang mit einem 1861 ſich
in Magdeburg zugetragenen Vorgang

Jch kann Jhnen mittheilen daß ich weder der in der zu
Magdeburg ſtattgehabten Affäre von Sobbe Putzeki betheiligte
Lieutenant Putzki bin noch in irgend einer Beziehung zu
jenem Vorgang ſtehe und darf wohl die Erwartung hegen
daß es Jhnen darum zu thun iſt in Jhrem Blatte nur wahre
Thatſachen zu verbreiten und deshalb die berührten Be
merkungen berichtigend zu widerrufen

von Putzki
Oberſt und Regiments Commandeur

h

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Salle 24 Februar

Aufgeboten Der Bahnarbeiter Albert Günther und Luiſe
Wolf Thomaſiusſtr 5 und Zappendorf Der Kaufmann
Richard Müller und Helene Metzger Gr Ulrichſtr 51
uud Kl Klausſtraße Der Bahnarbeiter Thilo Rübe
ſamen und Alma Nottrott Landwehrſtr 15 und Bernhardy
ſtraße 149 Der Handarbeiter Ernſt Stahr und Minna Naucke
Brunsswarte Der Guts und Ziegeleibeſitzer Hermann

Scharf und Elfriede Köhler Kl Oſtrau und Mühlweg 10 Der
Fleiſcher Friedrich Münch und Margarethe Herzer TrebitzDer Hüttenarbeiter Wilhelm Ochmann und Lina Büchner
Burgörner Neudorf

Geboren Dem Poſtſchaffner Maximilian Engelhardt ein
Friedrich Wilhelm Max Streiberſtr Dem Handlungs
gehilfen Hermann Saſſe eine Anna Elſa Gr Brauhaus
ſtraße 22 Dem Lotomotivführer Albert Kriebiſch eine
Natalie Martha Emmy Lisbeth Berlinerſtr 30 Dem Hand
arbeiter Max Kottwitz ein Ernſt Paul Kurt Wörmlitzer
ſtraße 102 Dem Verſicherungs Jnſpektor Adam Lauer eine T
Oleariusſtr Dem Bureaudiener Hermann Kanzler ein

Willy Heinrich Königſtr 23 Dem Korreklor Kurt Hirſch ein
Kurt Fritz Wuchererſtr 19 Dem Buchhalter Albert Uhlig

eine Eliſe Dora Margarethe Forſterſtr 56 Dem Kor
a Friedo Schwarze eine Elfriede Luiſe Schiller
traße 15
Geſtorben Des Schloſſer Anton Nikolinski todtgeb

An der Univerſität Der Fuhrwerksbeſitzer Wilhelm Lippert
73 J Fleiſcherſtr 17 Des Fabrikarbeiter Auguſt Steinbrück
T Erna 1 J Ludwigſtr 12 Des Gaſtwirth William Faul
mann T Martha 3 Mon Gartenſtr Des Handarbeiter
Johann Bernas T Maxtha 11 Mon Schützenſtr Des
Bergmann Johann Kaczmarek T Klara 4 Mon Eliſabeth
haus Des Polizei Sergeant Theodor Kahl T Jrma 1 Woche
Thorſtr 51

Kirchliche Anzeigen

nen Freitag abends 6 Uhr und Sonnabend vormittags 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt
t

Zahlungs Binstellungen

J u u ſazl ul enene wenn Att e erſegſ za e
Hugo Kolker Kfm Breslau Breslau 22 2 10 4 20 3 24 4
Jul Wendler Kfm Chemnitz Chemnitz 120 2 24 3 18 3 22 4
C Röhmers Wwe Gotha Gotha 17 2 l I17 13 4F Schnuse Kfm Nachl Jens Jena 20 2 27 3 20 3 4

Futterartikel
Hamburg 23 Febr Oelkuichen fest Rapskuchen 105 110

Leinknchen 115 120 Palmkuchen deutsche 195 Cocosnuss
kuchen 120 149 Cocosnusskuchen deutsche 140 150 Erdnuss
kuchen 140 160 M Baumwolleaatkuchen 115 120 M Palmkernsohros
100 die 1900 kg

e

C e
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